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Nachrichten aus der Gemeinde 

Rudolfstetten-Friedlisberg 
 
 
Grundsteinlegung und erster Baustellenrundgang Areal Gemeindehaus 
 

Nachdem die Bauarbeiten der Arealüberbauung Gemeindehaus seit vergangenem Novem-
ber 2023 stetig voranschreiten ist man inzwischen bereits auf der Ebene 2 über den Park-
plätzen und Kellerräumen Wohngebäude, Lager- und Technikräume angelangt. Auf dieser 
Ebene werden dann das Erdgeschoss des Wohngebäudes 3 und die Räume der erweiterten 
Gemeindeverwaltung (mit neuem Zugang Gemeindehaus), wie auch die Personalräume 
des Werkhofs erstellt. In der ersten Bauetappe sind die Ebene 0 (Teilbereich Park & Ride 
Anlage) und die Ebene 1 (besagte Bauteile unter Ebene 2) im Rohbau erstellt. Wie bereits 
seit längerem angekündigt wird eine öffentliche Grundsteinlegung am 
 

Montag, 17. Juni 2024, 18 Uhr, Treffpunkt vor Zehntenkeller Gemeindehaus 
 
stattfinden. Vorgängig, ab 17 Uhr, findet an die-
sem Montag auch der erste öffentliche Baustel-
lenrundgang mit Führungen durch Fachpersonen 
statt. Die interessierte Bevölkerung kann dabei 
vor Ort Einblick in die Baustelle nehmen und sich 
über den aktuellen Stand der Bauarbeiten ein 
Bild machen. Dabei werden Mitglieder des Pla-
nungsteams und der Bauherrschaft anwesend 
sein, welche für Fragen und Auskünfte zur Verfügung stehen. 
 
Der Gemeinderat freut sich, wenn viele EinwohnerInnen an diesem Abend vor Ort anwe-
send sein werden. Getränke und auch eine Verpflegung werden offeriert. 
 
Es sind anschliessend weitere Baustellenrundgänge geplant. Diese finden in regelmässi-
gen Abständen (alle 2-3 Monate) statt. Die weiteren Rundgänge werden frühzeitig ange-
kündigt und publiziert. 
 
Der Gemeinderat dankt der interessierten Bevölkerung für die Vormerkung des Termins. 
 
  

http://www.rudolfstetten.ch/
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Temporärer Ersatzstandort für die Entsorgung seit 10. Juni 2024 
 

Während den Bauarbeiten rund um die Realisie-
rung der Arealüberbauung Gemeindehaus wurde 
die Entsorgungssammelstelle temporär an die 
Buchholzstrasse verlegt. 
 
Die Bauarbeiten schreiten zügig voran, so dass 
dieser Standort aufgehoben werden muss, dies 
damit der Aushub für die Mehrfamilienhäuser der 
Ortsbürger- und Einwohnergemeinde dort erfolgen 
kann. Deshalb hat sich der Platz für die Entsorgung 
von Spezialabfällen um rund 200 Meter verscho-
ben und befindet sich nun an einem neuen Stand-
ort (Verzweigung Am Mühlebach/Kapfstrasse). 
 
Seit Montag, 10. Juni 2024 befindet sich die Ent-
sorgung auf der Baulandparzelle an der Verzwei-
gung der Strasse Am Mühlebach/Kapfstrasse. 
 
Die Zufahrt erfolgt auf Grund der eingeschränkten 
Platzverhältnisse via Buechholz- und Kapfstrasse und die Wegfahrt über die Strasse Am 
Mühlebach (gemäss vorstehendem Situationsplan). Der neue Standort sowie die Zufahrt 
sind vor Ort ausgeschildert. 
 
Dieser Standort wird bis zur Inbetriebnahme des neuen Wertstoffhofs bei der Arealüber-
bauung Gemeindehaus, welcher voraussichtlich im Sommer 2025 erfolgen kann, nicht 
mehr ändern. 
 
Der Gemeinderat dankt der Bevölkerung für die Kenntnisnahme. 
 
 
Pizza-Fäscht am 21. und 22. Juni 2024 
 

Bald heisst es wieder Pizza-Fäscht. Wiederum durch den Ehemaligenverein Jubla Ru-
dolfstetten organisiert findet das Pizza-Fäscht in diesem Jahr am Wochenende vom 
21. und 22. Juni 2024 auf dem Areal des Pfarreizentrums Rudolfstetten statt. 
 
Als bekannter Bestandteil in der Jahresagenda der 
Anlässe in der Gemeinde Rudolfstetten-Friedlis-
berg wünscht der Gemeinderat den Organisatoren 
gutes Gelingen und dabei «Pizza-Fäscht» Wetter. 
Die AnwohnerInnen rund um den Dorfplatz und das 
Zentrum Rudolfstetten werden um Kenntnisnahme 
und entsprechende Nachsicht gebeten, wenn wäh-
rend dieses Festanlasses Immissionen auftreten 
sollten, welche leider nicht immer vermieden wer-
den können.  
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Die Organisatoren sind jedoch bemüht, die Besucher darauf aufmerksam zu machen und 
wurden auch angehalten, die Nachbarn direkt zu informieren und darüber in Kenntnis zu 
setzen, dass die Nachtruhe gestört werden kann, es dabei aber nicht zu übermässiger 
«Strapazierungen» kommen darf. 
 
 
Umleitung Aargauischer Wanderweg Areal Gemeindehaus 
 

Mit dem Beginn der 2. Bauetappe und des Aushubs muss die Fusswegverbindung zwi-
schen der Buechholzstrasse und Am Mühlebach aufgehoben werden. Von dieser Aufhe-
bung ist auch die Kantonale Wanderroute (Wanderweg betroffen). 
 
Der Wanderweg wird bis zur Fertig-
stellung der Arealüberbauung um 
das Areal herumgeführt. Dies nach 
Rücksprache und Zustimmung durch 
den Verein Aargauer Wanderwege, 
welche für diese zuständig ist. 
 
Unter www.aargauer-wander-
wege.ch/de/wanderwegnetz/sper-
rungenumleitungen wurde die Um-
leitung bereits aufgeschaltet und 
publiziert. 
 
Für die Kenntnisnahme und Ver-
ständnis wird gedankt. 
 
 
Resultate Gemeindeversammlungen vom 6. und 10. Juni 2024 
 

Einwohnergemeindeversammlung 
Von 2'592 Stimmberechtigten konnten deren 112 an der Ein-
wohnergemeindeversammlung vom Donnerstag, 6. Juni 2024 
in der Mehrzweckhalle begrüsst werden. Eine abschliessende 
Beschlussfassung war bei dieser Teilnehmerzahl nicht mög-
lich. Dazu hätten mindestens 519 Personen anwesend sein 
müssen. 
 
Das Protokoll der Versammlung vom 1. Dezember 2023 
(«Budgetgmeind») wie auch der Rechenschaftsbericht über das 
Jahr 2023 wurden mit grossem Mehr genehmigt. 
 
Das traktandierte Einbürgerungsgesuch wurde mit grossen 
Mehrheiten und ohne Gegenstimmen zugestimmt. Ebenfalls 
genehmigt wurden der beantragte Zusatzkredit über CHF 95'000 für die Gesamtrevision 
der Allgemeinen Nutzungsplanung Siedlung/Kultur mit Bauordnung. 
  

http://www.aargauer-wanderwege.ch/de/wanderwegnetz/sperrungenumleitungen
http://www.aargauer-wanderwege.ch/de/wanderwegnetz/sperrungenumleitungen
http://www.aargauer-wanderwege.ch/de/wanderwegnetz/sperrungenumleitungen
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Die Rechnung 2023 der Einwohnergemeinde ohne Spezialfinanzierungen schliesst im Ge-
samtergebnis mit einem Aufwandüberschuss von CHF 1'769'351.77 ab. Budgetiert war 
ein Gesamtergebnis mit einem Aufwandüberschuss von CHF 668'000. Der hohe Aufwand-
überschuss ist insbesondere auf zwei Bereiche zurückzuführen: Einerseits liegt der Ge-
samtsteuerertrag 2023 mit CHF 11'208'000 um fast CHF 488'000 unter dem budgetierten 
Wert von CHF 11'695'600. Andererseits fielen die Kosten im Bereich Krankenpflege, wel-
che der Gemeinde durch den Kanton Aargau und die Spitexorganisation in Rechnung ge-
stellt werden, um CHF 395'000 höher aus als budgetiert. Gemeindeammann Reto Bissig 
erläuterte die Hauptfaktoren, auf welche der negative Abschluss zurückzuführen ist. Ei-
nerseits sind dies die steigenden Kosten auf der Ausgabenseite und andererseits sind die 
Steuererträge auf der Habenseite rückläufig.  Am weitreichendsten sind die Auswirkungen 
beim Transferaufwand im Ergebnis 2023 bei den Beiträgen an die Pflegefinanzierung 
(Restkosten ambulant und stationär). Diese fallen um CHF 337'000 höher aus als budge-
tiert und rund CHF 134'000 höher als diese noch im Jahre 2022 lagen. Die Entwicklung 
dieser Kosten in den letzten Jahren war rasant und konnte daher für das Jahr 2023 auch 
noch nicht besser budgetiert werden. Nachdem die Kosten im Jahr 2019 nach einigen kon-
stanteren Jahren noch bei rund CHF 382'000 lagen, haben sich diese nun innert vier Jahren 
auf CHF 887'300 mehr als verdoppelt. Die Fremdverschuldung stieg gegenüber dem Vor-
jahr um eine Million auf CHF 9 Mio. per Ende 2023. Es wurden knapp CHF 128'000 für 
Schuldzinsen verbucht. Der Steuerertrag aus den Einkommens- und Vermögenssteuern 
mit einem Steuerfuss von 95 % ergab CHF 10'087'184.20 und lag damit mit einer Ab-
nahme um 5.66 % klar unter den Erwartungen von CHF 10'692'600. Im Rechnungsjahr 
2022 konnten bei gleichem Steuerfuss noch CHF 10'756'395 Steuern vereinnahmt wer-
den, was einem Mehrertrag von CHF 669'210 (7 %) entspricht. Im Weiteren ist das Delta 
zwischen den Steuererträgen der wegziehenden Personen im Verhältnis zu den Neuzie-
henden negativ und reduzierte dies die Ertragsseite zusätzlich. Nebst diesen Hauptthe-
men wurden diverse Budgetpositionen durch den Gemeinderat erläutert. Nachdem keine 
Wortmeldungen gewünscht wurden, konnte die Jahresrechnung 2023 mit grosser Mehr-
heit durch den Präsidenten der Finanzkommission, Thomas Pfyl, abgenommen werden. 
Zum beantragten Verpflichtungskredit über CHF 500'000 brutto inkl. MwSt. (Anteil Ge-
meinde Rudolfstetten-Friedlisberg CHF 172'000 inkl. MwSt. / Preisstand September 2023) 
für die Sanierung des Kunstrasenfelds des Gemeindeverbands regionales Sport-, Freizeit- 
und Begegnungszentrum Burkertsmatt wurden ein paar Fragen gestellt. Dabei ging es um 
die grundsätzliche Auslastung der Aussenplätze der Sportanlage Burkertsmatt. Eine an-
wesende Person wollte zudem wissen, ob für den Ersatz des Kunstrasenfelds ein Bauge-
such erforderlich sei, was der ressortzuständige Gemeinderat Patrik Luther bestätigte. 
Schlussendlich wurde der gemeinderätliche Antrag genehmigt. Dies vorbehältlich des 
rechtskräftigen Abschlusses der hängigen Beschwerdeverfahren. 
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Das Traktandum 7 umfasste die Ermächtigung des Gemeinderats zur Veräusserung der 
Parzelle Nr. 1112 und einer Teilfläche von rund 1'278 m² der Parzelle Nr. 999 (beide im 
Besitze der Einwohnergemeinde Rudolfstetten-Friedlisberg) auf der Basis eines Landprei-
ses von CHF 1'200 pro m², gemäss den Bestimmungen des vorliegenden Entwurfs eines 
Vorvertrags und gegen die Einräumung eines Rückkaufrechts an den Kaufobjekten sowie 
eines Kaufrechts an den Liegenschaften Mutschellenstrasse 19 und 21 sowie Habs-
burgstrasse 51 (Parzellen Nrn. 751, 890 und 891). Dieser Verkauf ist Bestanteil der Ge-
meindestrategie 2020-2035, welche die Einwohnergemeindeversammlung vom August 
2020 konsultativ gutgeheissen hatte. Da dieses Geschäft umfassend inhaltlich daherkam 
und weitreichende Auswirkungen auf die Entwicklung der Gemeinde an sich sowie insbe-
sondere der Gemeindefinanzen hat, fand vorgängig zur Gemeindeversammlung eine öf-
fentliche Informationsveranstaltung statt, anlässlich welcher das Traktandum im Detail 
präsentiert wurde und Fragen gestellt werden konnten. Die Unterlagen inklusive Präsen-
tation dieser Informationsveranstaltung können weiterhin auf der Gemeindehomepage 
unter www.rudolfstetten.ch eingesehen werden. Gemeindeamman Reto Bissig sowie Ge-
meinderat Michael Gutknecht präsentierten diese Vorlage gemeinsam; unterteilt in die 
beiden Aspekte der des angedachten Bauvorhabens sowie den finanziellen Entwicklun-
gen, welche der Gemeinderat aus dem Projekt mit dem Investor Real North AG sieht. Wäh-
rend der Vorstellung betonte der Gemeinderat, dass die Überbauung des Areals Isleren 
als Gesamtpaket realisiert und das Land nicht unter verschiedene Käufer aufgeteilt und 
zerstückelt werden soll. Das Projekt «Im Birkenhain» von Real North AG sieht vor, auf der 
Landparzelle Isleren, die eine Fläche von rund 22’660 Quadratmetern umfasst, sowie ei-
nem Teilbereich der Islerenstrasse und dem angrenzenden Grundstück der Real North AG 
Wohnraum zu realisieren. Demnach sollen auf dem Areal, das der Grösse von acht Fuss-
ballfeldern entspricht, in Etappen rund 260 Wohnungen in gehobenem Standard gebaut 
werden. Um diese komplett autofreie Fläche zu ermöglichen, wird die Islerenstrasse ab 
der Verzweigung Alpenweg aufgehoben und es erfolgt eine Erschliessung der Überbauung 
rein unterirdisch. Unter diesem Traktandum erfolgten viele Wortmeldungen und es wurde 
eifrig debattiert. Ein Teilnehmer meinte, dass es ein strategischer Fehler sei, nur Mietwoh-
nungen realisieren zu wollen. Seiner Meinung nach wären Eigentumswohnungen besser 
geeignet als teure Mietwohnungen. Gemeindeammann Bissig entgegnete, dass es für den 
Investor schwieriger sei, Eigentumswohnungen zu erstellen. Mietwohnungen mit gehobe-
nem Innenausbau würden bevorzugt. Hinterfragt wurde auch der ausgehandelte Landver-
kaufspreis von CHF 1’200 pro Quadratmeter Die Preisverhandlung war für beide Seiten ein 
Geben und ein Nehmen, weshalb man sich auf den nun beantragten Landpreis einigte, 
führte der Gemeinderat aus. Er wies darauf hin, dass man nicht hohe Ansprüche stellen 
und zugleich das Land zu einem sehr hohen Preis verkaufen könne. Das hätte zur Folge, 
dass der Bauherr Abstriche am Ausbau, Qualität und der Grösse der Wohnungen machen 
müsste. Der Gemeinderat betonte, dass nach seiner Auffassung an der bevorzugten Lage 
im Gebiet Isleren Wohnungen realisiert werden sollen, die den Ansprüchen von Gutverdie-
nern genügen. Also grössere Wohnungen und keine Wohnungsmaximierung. 
 
 
  

http://www.rudolfstetten.ch/
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Denn nur durch die Schaffung von attraktivem Wohnraum kann die Gemeinde auch Neu-
zuziehenden Personen gewinnen, deren höhere Steuererträge sodann auch den ge-
wünschten und beabsichtigten positiven Einfluss auf die Gemeindefinanzen, dass heisst 
höhere Steuereinnahmen, überhaupt erst erzielen. Nach regen Diskussionen genehmigte 
die Versammlung den traktandierten Landverkauf Isleren gemäss den Bestimmungen des 
Entwurfs des Vorvertrags und gegen die Einräumung eines Rückkaufrechts an drei Liegen-
schaften der Real North AG. Dies mit einem Abstimmungsresultat von 60 Ja zu 26 Nein-
Stimmen. Bei Rechtskraft dieses wegweisenden Entscheids sollen Einnahmen von rund 
(Strasse, Anschlussgebühren, eingesparte Zinsen) CHF 35 Millionen in die Gemeinde-
kasse fliessen. 
 
Unter dem Traktandum 8 beantragte der Gemeinderat die Ermächtigung zum Abschluss 
und zur Unterzeichnung eines Abnahme- bzw. Anschlussvertrags mit Limeco (Interkom-
munale Anstalt, Dietikon ZH) für die Abwasserbeseitigung; Genehmigung öffentlich-recht-
licher Vertrag. Dieses Geschäft geht zurück auf den Grundsatzbeschluss der Einwohner-
gemeindeversammlung vom 13. Juni 2019 genehmigte einen Verpflichtungskredit über 
CHF 4'577'250 für die Realisierung eines Anschlusses an die Abwasserreinigungsanlage 
Limmattal (Limeco) und den Umbau der bestehenden Abwasserreinigungsanlage (ARA) 
Rudolfstetten-Friedlisberg. Dementsprechend wurde dieses Geschäft mir grosser Mehr-
heit ohne Gegenstimmen genehmigt und der Gemeinderat zum Abschluss ermächtigt.  
 
Dem Projektierungskredit über CHF 725'000 brutto inkl. MwSt. (Anteil Gemeinde Ru-
dolfstetten-Friedlisberg CHF 225'040 inkl. MwSt. / Preisstand März 2024) für die langfris-
tige Schulraumplanung und Erweiterung der Kreisschule Mutschellen (KSM / Traktandum 
9) sowie dem dazugehörigen Verpflichtungskredits über CHF 427'000 brutto inkl. MwSt. 
(Anteil Gemeinde Rudolfstetten-Friedlisberg CHF 132'540.80 inkl. MwSt./Preisstand Feb-
ruar 2024) für den Erwerb der Schulraumprovisorien der Kreisschule Mutschellen (KSM / 
Traktandum 10) wurde ohne Wortmeldungen zugestimmt. 
 
Als letztes Traktandum genehmigten die anwesenden Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger über die Änderung des Heizungssystems Arealüberbauung Gemeindehaus (neu: Rea-
lisation einer Erdsondenwärmepumpenanlage) und somit Aufhebung des Beschlusses der 
Versammlung vom 4. Juni 2021 (Verzicht auf A-fonds-perdu-Beitrag über CHF 200'000 der 
Ortsbürgergemeinde Rudolfstetten-Friedlisberg zwecks Realisation einer Holzschnitzel-
Zentralheizung). Dies ebenfalls ohne Wortmeldungen. 
 
Ansonsten wurden keine weiteren Anliegen seitens der Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger vorgebracht und auch keine Fragen gestellt. Um 21.20 Uhr konnte die Versammlung 
durch den Vorsitzenden geschlossen werden. Im Anschluss wurde allen Teilnehmern eine 
Wurst vom Grill sowie Getränke offeriert. An dieser Stelle wird der Feuerwehr Rudolfstet-
ten-Friedlisberg bestens für die Bedienung des Grills gedankt.  
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Ortsbürgergemeindeversammlung 
Die Ortsbürger tagten am Montag, 10. Juni 2024 im Mehrzweckraum. Von den 194 Stimm-
berechtigten konnte Gemeindeammann Reto Bissig deren 31 OrtsbürgerInnen zur Ver-
sammlung willkommen heissen. Da das Beschlussquorum von 1/5 nicht erreicht wurde, 
unterstehen die gefassten Beschlüsse somit dem fakultativen Referendum. Das Protokoll 
der letzten Zusammenkunft des Souveräns vom 13. November 2023 wurde einstimmig ge-
nehmigt, wie auch die Jahresrechnung 2023. 
 
Der mündlich vorgetragene Rechenschaftsbericht über das vergangene Jahr beinhaltete 
einige Informationen von laufenden und abgeschlossenen Geschäften bzw. auch kom-
menden Anlässen, welche die Ortsbürgerkommission bzw. der Gemeinderat behandelten 
und vorbereiten (Reglement Waldfriedhof, Heimfall des Hauses Rütene an die Ortsbürger-
gemeinde sowie die Organisation des Grillabends). Ebenfalls blickte der Anwesende Förs-
ter Christoph Schmid auf das erfolgreiche Jahr 2023 zurück und informierte die Anwesen-
den über die Tätigkeiten des Forstbetriebs letztes Jahr. War das letzte Jahr durch Aufräum-
arbeiten den Schäden des Sommersturm 2022 geprägt, so konnte sich der Forstbetrieb 
im Jahr 2023 sich wieder vermehrt den eigentlichen Tätigkeiten in der Waldpflege widmen. 
So lag nebst der Jungwaldpflege das Hauptaugenmerk auf dem Wiederauffüllen leer ge-
kauften Beständen von Brenn- und Cheminéeholz. Diese wurden durch die zwischenzeit-
lichen Befürchtungen einer Strommangellage regelrecht leer gekauft und es galt, diese 
wieder aufzufüllen. Daneben beschäftigte die globale Klimaerwärmung auch den Forstbe-
trieb intensiv. So mussten vermehrt Holzschläge bei Eschenbäumen auf Grund der 
Eschenwelke durchgeführt werden, um die Sicherheit im Wald zu gewährleisten. Daneben 
konnte der Förster auch über den erfreulichen Rechnungsjahresabschluss berichten. Der 
Gesamtbetrieb machte rund CHF 180'000 plus, welcher auf Grund der Waldanteile auf die 
einzelnen Vertragsgemeinden verteilt wurde. Auf die Ortsbürgergemeinde Rudolfstetten-
Friedlisberg entfiel ein Anteil von ca. CHF 26'000. 
 
Die Jahresrechnung 2023 wurde ebenfalls genehmigt. Diese präsentierte einen erfreuli-
chen Vertragsüberschuss von CHF 46'000. Gegenüber dem budgetierten Verlust von CHF 
9'000. Nebst dem positiven Abschluss des Forstbetriebs resultierte dieses Ergebnis aus 
der erhaltenen Einmalzahlung über CHF 37'000 durch die kantonale Abteilung Wald des 
Departments Bau, Verkehr und Umwelt. Diese Zahlung geht zurück auf den Vertrag über 
den Nutzungsverzicht (Erweiterung der Altholzinsel Buholz), welcher durch die Ortsbür-
gergemeinde vorgängig gutgeheissen wurde und nun im Jahr 2023 die finanziellen Erträge 
vereinnahmt werden konnten. Folglich wurde die Jahresrechnung mit grosser Mehrheit an-
genommen. 
 
Das Traktandum 4 beinhaltete die Genehmigung eines Verpflichtungskredits über CHF 
3'000 als Anteil der Ortsbürgergemeinde Rudolfstetten-Friedlisberg an eine Brunnenan-
lage auf der Anlage des Gemeindeverbands Sport-, Freizeit- und Begegnungszentrum Bur-
kertsmatt (Preisstand April 2024). Die erneute Traktandierung war erforderlich, da der be-
reits gesprochene Kredit aus dem Jahre 2017 «ungenutzt» verfallen ist (fünf Jahre bei 
Nichtverwendung). Die Anwesenden hatten einige Fragen zur Materialisierung, weshalb 
sich der Vorstand des Gemeindeverbands gegen einen Stein aus regionalen Abbau in Mä-
genwil entschieden hat. 
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Ebenfalls wurde über die Vor- und Nachteile eines Nicht-Dauerhaften Wasserdurchlaufes 
diskutiert. Ein Teilnehmer stellte den Änderungsantrag, dass die Beitragszusicherung der 
Ortsbürgergemeinde unter dem Vorbehalt erfolgen soll, dass sich die Ortsbürgergemein-
den Berikon und Widen ebenfalls mit derselben Summe am Brunnen beteiligen soll. Dieser 
Antrag wurde gutgeheissen und erfolgte die Schlussabstimmung unter Ergänzung dessen. 
Die Beitragszusicherung wurde ebenfalls mit grosser Mehrheit genehmigt.  
 
Mit der Terminankündigung des Grillabends am Freitag, 9. August 2024 schloss Gemein-
deammann Reto Bissig die Ortsbürgergemeindeversammlung und es wurde zum gemütli-
chen Austausch und unterhaltenden Gesprächen mit der dazugehörigen kleinen Verpfle-
gung gewechselt. 
 
 
Line Dance Workshop auf dem Dorfplatz 
 

Die Frauengemeinschaft Rudolfstetten-Friedlisberg infor-
miert, dass am Freitag, 14. Juni 2024, von 20 bis 21 Uhr 
ein Line Dance Workshop stattfindet. Interessierte Perso-
nen sind gerne willkommen. 
 
Bei trockener Witterung findet der Anlass ohne Teilneh-
merbeschränkung statt. Bei Regen wird auf das Pfarrei-
zentrum ausgewichen (beschränkte Teilnehmeranzahl 
von 30 Personen). Den durstigen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern wird nach dem Tanzkurs auch ein Getränk 
offeriert.   
 
Weitere Informationen sowie die Kosten können dem Ein-

ladungsflyer der Frauengemeinschaft entnommen werden, welcher ebenfalls auf der 
Homepage der Gemeinde aufgeschaltet ist (Startseite beachten). Dabei lohnt sich ein Be-
such unter www.frauen-rudolfstetten.ch ebenfalls, da man hier die vielfältigen Vereinsak-
tivitäten entnehmen kann. 
 
 
Betonieretappen während Mittagszeit Areal Gemeindehaus am 25. Juni 2024 
 

Das mit den Baumeisterarbeiten des Areals Gemeindehaus beauftragte Unternehmen Not-
ter Hochbau AG informiert, dass am Dienstag, 25. Juni 2024 bei der gennannten Baustelle 
die nächste grosse Betonieretappe erfolgen wird. 
 
Aus Qualitätsgründen können die Betonierarbeiten nicht unterbrochen werden und es 
muss deshalb über die Mittagszeit gearbeitet werden. Da zwischen 12 und 13 Uhr Ruhe-
zeit herrscht und das Verursachen von Lärm untersagt ist, hat der Gemeinderat Rudolfstet-
ten-Friedlisberg für diese Betonierarbeiten entsprechend die Zustimmung erteilt. Dies ge-
mäss der bisherigen Praxis bei anderen öffentlichen und privaten Baustellen. 
 
Der Gemeinderat dankt für das Verständnis. 
  

http://www.frauen-rudolfstetten.ch/
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Nächste Papiersammlung am Samstag, 29. Juni 2024 
 

Die nächste Papier- und Kartonsammlung, durchgeführt durch die Pfadi 
Alpha Centauri findet am Samstag, 29. Juni 2024, statt.  
 
 
Steuererklärungen 2023; baldiger Versand gebührenpflichtiger Mahnungen 
 

Im Februar wurde allen Steuerpflichtigen die Steuererklärung 2023 zugestellt. Nun infor-
miert die Abteilung Steuern, dass in den nächsten Wochen die ersten Mahnungen ver-
schickt werden, dies an jene Steuerpflichtige, welche bis zu diesem Zeitpunkt ihre Steu-
ererklärung 2023 noch nicht eingereicht haben. Es wird deshalb dringend gebeten, die 
Deklarationen bis spätestens Ende Juni 2024 einzureichen oder eine entsprechende Frist-
verlängerung für den Abgabetermin zu beantragen (www.ag.ch/efristerstreckung). 
 
Das kantonale Parlament hat im Jahre 2017 beschlossen, kostendeckende Gebühren für 
Mahnungen und Betreibungen im Steuerwesen einzuführen. Diese Änderung des Steuer-
gesetzes wurde vom Regierungsrat auf den 1. Januar 2019 in Kraft gesetzt. Neu gilt unter 
anderem eine Mahngebühr von CHF 35 bei nicht rechtzeitig eingereichter Steuererklä-
rung. Eine zweite Mahnung kostet CHF 50. 
 
Übrigens: Mit Hilfe des Programms EasyTax2023 geht das Ausfüllen einfacher. Das Pro-
gramm kann im Internet unter www.steuern.ag.ch/steuern heruntergeladen werden. Da 
die eingereichten Steuerunterlagen eingescannt und nach dem Einlesen vernichtet wer-
den, sind Kopien oder nicht mehr benötigte Belege einzureichen. Dokumente können 
nicht retourniert werden. 
 
Falls Sie Fragen haben, steht die Abteilung Steuern gerne zur Verfügung: 
Telefon 056 648 22 40 oder E-Mail: steuern@rudolfstetten.ch. 
 
 
Gesucht werden Gegenstände und Material für Flüchtlinge 
 

Für die Flüchtlinge, welche die Gemeinde Rudolfstetten-Friedlisberg weiter aufnehmen 
wird, suchen wir nachfolgende Möbel, Material und Gegenstände: 
 

- 3 x Esstische 
- 10 x Stühle 
- Kommode oder Gestell 
- Gläser und Tassen 
- Pfannen 
- Bettdecken und Kissen 

 
Haben Sie solche Gegenstände und benötigen Sie diese nicht mehr? Gerne nehmen die 
Einwohnerdienste einwohnerdienste@rudolfstetten.ch Ihre Rückmeldungen entgegen. 
Danke vielmals für die grosse Unterstützung welche diese Menschen und wir erfahren 
dürfen.  

http://www.ag.ch/efristerstreckung
http://www.steuern.ag.ch/steuern
mailto:steuern@rudolfstetten.ch
mailto:einwohnerdienste@rudolfstetten.ch
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Geschwindigkeitskontrolle 
 

Die Regionalpolizei Bremgarten führte auf dem Gemeindegebiet Rudolfstetten-Friedlis-
berg wiederum eine Geschwindigkeitskontrolle durch. Nachfolgend das Messresultat: 
 
Bernstrasse K127, Donnerstag, 30. Mai 2024, 11.00 Uhr bis Samstag, 1. Juni 2024, 10.00 
Uhr (Fahrtrichtung Zürich) 
 
Signalisation:  Tempo 50 (innerorts) 
Anzahl gemessene Fahrzeuge: 10’663 
Anzahl Übertretungen:  176, das heisst rund 1.65 % der gemessenen Fahrzeuge 
Höchste Geschwindigkeit: 80 km/h 
 
 
Baubewilligungen 
 

Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen unter Auflagen und Bedingungen erteilt: 
Baubewilligung Nr. 2024-03: Kaba Argjent und Vasfije: Umbau Einfamilienhaus mit Aus-
bau Untergeschoss und Dachgeschoss (nachträgliches Gesuch), Parzelle Nr. 1564, Einfa-
milienhauszone E2, Bächlihalde 10; Baubewilligung Nr. 2024-04: Steiert Roger und Ros-
marie: Gartenumgestaltung mit Sichtschutz, Parzelle Nr. 1702, Einfamilienhauszone E2, 
Chlimatt 3. 
 
 
Veranstaltungskalender 2024 
 
Juni 2024 
So. 16. Juni Konzert in der Kirche Bergdietikon / Männerchor Rudolfstetten-Fried-

lisberg und Bergdietikon 
Di. 18. Juni Mittagstisch im Alterszentrum Burkertsmatt, 11.30 Uhr / Pro Senec-
tute 
  Mütter- und Väterberatung im Pfarreizentrum Christkönig Rudolfstet-
ten 
Do. 20. Juni Sommeranfang 
Fr. 21. Juni Pizzafäscht / Ehemalige Jubla Rudolfstetten 

FrauenWandern (Infos: www.frauen-rudolfstetten.ch) / Frauengemein-
schaft Rudolfstetten 

Sa. 22. Juni Pizzafäscht / Ehemalige Jubla Rudolfstetten 
Do. 27. Juni Kirchgemeindeversammlung / Ref. Kirche Bremgarten 
Sa. 29. Juni Papier- und Kartonsammlung / Pfadi Alpha Centauri 
  

8964 Rudolfstetten-Friedlisberg, 14. Juni 2024 
 Freundliche Grüsse 
 

 Gemeindekanzlei 
 Rudolfstetten-Friedlisberg 
 Der Gemeindeschreiber: 

  
 Urs Schuhmacher 


